
  

Die Bedeutung der Faszien in der 
Rehabilitation bei Rückenschmerzen 

„Die Seele des Menschen mit all ihren Strömen puren Lebenssaftes 
scheint in den Faszien des Körpers zu fliesen. (…) Ich kenne keinen Teil 
des Körpers, der es den Faszien als Forschungsfeld gleich tun kann. Ich 
glaube, dass sich beim Studium der Faszien mehr reichhaltige und 
goldene Einsichten auftun werden, als bei irgend einem anderen Aspekt 
des Körpers.“ (Still, 1899)
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„Wenn man mit den Faszien arbeitet, behandelt man die Zweigstellen des 
Gehirns. Nach allgemeinen Geschäftsregeln haben Zweigstellen gewöhnlich 
die gleichen Eigenschaften wie deren Zentrale. Warum sollte man also die 
Faszien nicht mit dem gleichen Maß an Respekt behandeln wie das Gehirn 

selbst?“ (Still, 1899)
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Was sind Faszien?
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Die 4 Grundfunktionen der Faszien
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Faszien als Sinnesorgan

„Über Ruffini-Rezeptoren und freie Nervenendigungen beeinflussen fasziale 
Stimulationen direkt das vegetative Nervensystem. Faszien scheinen daher nicht 
nur Spiegel des Vegetativums zu sein, sondern auch ein wichtiges Tor, um mittels 
manueller Therapie auf das gesamte vegetative System zu wirken.“ (Schleip, 2004)
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Volkskrankheit Rückenschmerz
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 Bis 7 Tage 7-42 Tage 43-90 Tage < als 90 Tage

Bettruhe bis 7 Tage Nicht effektiv Nicht effektiv Nicht effektiv Nicht effektiv

Nichtopiodanalgetika Nachgewiesen Nachgewiesen Kaum effektiv Kaum effektiv

Manualtherapie Kaum wirksam Wirksam Kaum wirksam Nicht wirksam

Rückenschule Kaum wirksam Hoch Wirksam Kaum wirksam Kaum wirksam

Krankengymnastik Nicht wirksam Kaum wirksam Wirksam Kaum wirksam

Wärme/Kälteapplikation Nicht wirksam Nicht wirksam Nicht wirksam Nicht wirksam

Traktion Nicht wirksam Nicht wirksam Nicht wirksam Nicht wirksam

Injektionen Kontraindiziert Verschlechtert Verschlechtert Verschlechtert

Operation Kontraindiziert Nicht wirksam Nicht wirksam Nicht wirksam

„Aufgrund der multifaktoriellen Entstehung von Ruckenschmerzen stellt die 
multimodale Ruckenschmerztherapie die effektivste Behandlungsform dar. 
Weiter hat eine Reihe von Studien gezeigt, dass die Bewegungstherapie 
oftmals effektiver ist als ärztliche Behandlungen oder physikalische Therapien, 
insbesondere wenn kognitive Behandlungskomponenten integriert werden.“ 
(Böttner, 2014)
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Faszien und Rückenschmerz
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Faszientraining

„Es geht um Bewegung, nicht um Haltung.“
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Dehnen (Fascial Stretch)
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Federn (Rebound Elasticity)
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Beleben (Fascial Release)
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Spüren (Sensory Refinement)
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Trainingsprinzipien

● Faszientraining soll ergänzen statt ersetzen

● 1 bis 2 Mal die Woche für 10 Minuten 

● Prinzip der Regelmäßigkeit, Nachhaltigkeit und Ganzheitlichkeit

● Körperweite Spannungsketten ausnutzen

● Wohlfühl-Schmerz ist gewollt

● Bewegung statt Schonung 

● Training mit Vielfalt, Variation, Geduld und Freude

● Ausgewogene Ernährung und gesunder Lebensstil 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ihre Fragen!
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